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maß Ordnung.

von Gottes Gnadm/Er-
wöhlter Römischer Kayser / zu
allen zcittm/mchrerdeß Reichs/

» » -« - in Germanien/zu Hungern vnd
Dchaimb/ik . Khünig/ Ertzhertzogzu Oesterreich / Her-
Nog zu Burgunds / Steyr / Kärndten/ Kram vnd Wirt-
ttmberg / in Ober vnnd Mer Gchlesim / Marggraff zu
Mährern / in Ober vnd Mer Laußnitz / Graff zu Ty.
rol / i? - EMbiettn N : allm vnd jeden / Vnsern Dnttrcho-
nrn / GeistlichenvndWeltlichen / was Würden / Standes
oder Wesens/diealleuchalbenin diesem Vnserm Ertzher.
tzogthumb Oesterreich vnder der Ennß / gesessen vnnd
wohnhafftsein / Änser gnad vnd allesguets . Nachdem
Mchwol Vnser Anherr/ sowol Vnser geliebter Herr Dar-
ter/vnnd Herr Bruever/Wrilandt Kayser Ferdinande/
Maximilian vndRudolphus alle Hvchlöblich : vnd Se-
ligister gedächtnuß / im vrrschtnenIweyvndsechtzigisten,
hernach im Neunvndsechtzigistm / vnd Mnffvndneuntzigi-
ftm Iahr/wcgen raichung deß VngcltS vnd Japffenmaß/
sondere Ocnersi außgehen lassen / so werden wir doch an
jetzo durch vnderichiedltche beschwärungen erindert das
denselben Q-ncr-ln m viel weg zuwider gchandlttwerde/
dardurchnichtallein die Dstandtlerch / so die Zapffenmaß
vongemeiner Landtschafftinbstandt yaben/zumercklichen
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sermSamerguek vndgeföllen/zum höchsten Nachtheil vnd
abbruchraichc / deine aber fürzukommcn/ sei» Wirvcrur-
sachtwordcn/außLandtösürstlicher macht dü hieuor miß
gangene General nachfolgendergestalt/von Newen Wide
rum zupublicierenvnnd außgchcn zu lassen/ wie dannhie
also gstntzlich nachgelcbtwerden vnnd Vollziehung
hmsolle/ vnnd ansengklich komdr für/daß sich Ewer etliche
in Stödten / Mörcktrn / Dörffrrn vnd Flechen/ ohneauß-
steckung einiches Aaigersvmbs Geldt/Wein/Bier/Gieß
vnnv ander Getranekaußzuschcncken/vnnd dauon weder

Dnß / Vnscrm Cammerguet / vnnd den BstandtLeutttn
zusonderm N!achchritraicht / Wipfelchen demnach vnnd
Wollen / daß sich Memandt / Einigen Wein oder Bier
noch ander Gttrstnck / also vhn astßgestecktemZaigcr auß-
zuschenckcn hinfürö vnterstkhrmbcrvon dein Wem/ Bier
vnndanderin Geträstck/ so einer selbst in seinem Hauß für
sich / vnnd feine Dienstpottest außwistekt/ öder vntcr den
Ra,Ost verkauO / ist MeMandt ichtes darfür zu geben
schuldig / /doch kömbt vnß darneben für/däß etlicheihren
Arbeiterst/Taglöhnern vnd Werckleutkrn/Wein ohn auß-
gesteckken Iaiger auffdieRabvch vnd Arbeit gcben/vnnd
hernach so vill Geldt an der Arbeit oder ihrem Beding
vnd verdienen äbziehtn / aber daruön kein JapOttMaßzu--
raichen schuldig zu sein vermaintn / da wölien Wir/daßdie
Wenigen so letzt gehörter gestatt Wein außgebcndt / auch
von andern Wein/die außgcleutgkbtwerden / abzurichken

kommen/
das'



das Ewretliche Wein,Faßweiß mit einander kauften,vnd
untereinander außtrinckkn , auch andern dauon verborg¬
ner weiß , Wein auch in kleinen Fäßlein vnnd dergleichen
GfÄß vnibs gcltaußgebcn , vnnd sonderlich solchesmit
den Hochzeiten/ Ladschafftcn/Kindlmaln/ Gautäntzen,

^ Aderlässen,WmckbclIcchcn/ auffnembling der Kirch vnd
waisen Raittungen / auch Rockhcn , Kirchtägm zu Faß-
nachtzeittrn , gemeinen Tcintzm , vnd M ander zusammen
kunffttngar gcmainworden/ vnnd weil dieses Dincken nit
unteroffnen Jatgcr.bcschicht,sollet ihr Euch vmvidernden
tzngelt vnnd die Zapffcmiiaßvuuon zuraichcn / welches
Wir aber keines Wegs gedulden können,Sonder bcuclchen
Euch Ernstlich vn»,v wollen / das ihr von sollichem allen
qlcichcrinaffen , wie von andern vnteroffncnZaigern/auß-
gcschenckten Weinen vnd Bier den Vngelt vnd gebmendt

AMI! / sollen sit »/ — "I,
tvaigern / Vngclter vnnd Japffenmaß bereittcrin die Kel¬
ler die Faß besichtigen / vnd die Wein sonderlich das Faß
so am Zapften gehet , che Nit dann wann esgaraußgclcut-
gebt vibcrn zntasftu , Item auch die außgcleutgebtcnlärcn
Wein Faß ( den o -n-rsln zuwider ) vor ordcnlichrr be-
schreibnng auß den Kellern zuncmbcn , verschicken , vnd zu-
üerstcckcn/auffdasman nichtwissen kan , wteutcl dieselben
gehalten, vnnd gleich ihrem fürgebcnnachbezahlen / was
ihnen geföllig , welche vcrvorthailungcn vnd vcrschwertz-
ungcn a»,ch keineswegs lcngerzuczuschen , solider Vnser
fcrrcr gnädiger vnd ernstlicher bcfelch ist , v»»d wöllen , das
ihr den Bcstandtleuttcnvnd derselben Bcrcittcrn den cin-
aang in die Keller , deßglcichcn die vilicr , wann cs berücr-
wr Bstandtlerttt Mtturffterfordert/zugebrauchcn,in all-
wegen vnwaigerlichgestattet , auch ainigr außgeleutgebke
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nehmet/die Saiger auch ehe nicht abwerffen oder wcckhthun lasset/biß der Dngeldtsowol die Iäpstenmaß entricht
sty uu^oas manargentijch wissen möge / wieuiel dieselbenWß gehalten/ doch sollen die Bstandtleuth vnnd derselbenBcrcuttcr / sich entgegen auch bescheidenlich vnd gebür-
uch derDrdnung gemäß verhaltm/ vnd niemandswider
d»e gebar beschweren»

« Dierdttn/Sollensich etliche vnkerstehengantze
zaßMrm/MßliveißimschetneinesLehm/shren benach¬barten oder andern aüßzügeben / den Dngelt vnnd die
Aapffenmaß dauon zuraichm verkvidern/ aber nicht wem-
ger die bezahlungdarumbnach der Schenckmaßzuneh-
men/dardurch abermals der Mgelt/sowol die Japsten-
map den Bstandtleüchen entzögen wirbt. Darauif
gebleiten Wir / das ihr so fürkommnermassen gantze FaßWem / oder Fässl weiß^ om Japstenaußgcben / den Dn¬
gelt vnd die gcbürlichIapstenmaßdauon / sowol als vonandern vnder denIaigern außgeschenckten Weinen / vn-
waigerlich raichet/ vnnd nach dem vnß auch hierbcy diese
beschwer sürkombt / wann ein Faß Wein auffgethan wür-
der / das in daffelbkg Faß heimbticher weiß / noch ein oder
zwcy Faß nachDstike/vnd doch nicht mehrersals von den»
ersten FMder Dngelt vndIapffenmaß geraicht würdet/
welche verschwertzung billig straffmässig vnnd abzußcllen.
Godk,clchen Wir Euch gnädig vnnd ernstlich / das ihr
Euch deß hmfuro gäntzlich enthaltet.

^ . - etlicheLeuttgebeN/sonderlichd-e Gastgeben die da etliche Faß Wein / am Japsten im^ m/dassie ibrmGgn<>n4n-i« , dieÄchtering
'M
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tzragm/dem Vngekttr vnnd Japffcnmaß berrrriiter aber/
Solches getranck atlzeitin derAbraittung / dieAchkering
vinb Iwecn / Drey / Vier dder mehr Pfenning ringer / als
sie in austgebcn ansagen/

" " ^ .

vndGastgeben/ neben dem Gchenckweindurchdasgan- .
tzeZahr / besondere Trünck auch KräutlWein haben/so
sie ihrem zuraisenden befreundten vnndgurten bekandtm

ratchennicht schuldig zu sein vermainrn / Item das auch

auch garinGchlafskämcrn / Gemächen - vnd dergleichen
Verhaltung haben/ vnd also vielmals neben dem fallen ge-
tranck / sonsten auch anlögl vnd Kästl Wein außLeukge-

nicht besichtigen lassen / auch von solchen anlögeln vnnd
Kästeln Wein/> weder Dngelt noch Japssenmaß raichen/
Befclchen Wir Euch ferrer hierauff : das ihr Euch aller
obstehendcr verforthailungrn vnnd verschwertzungen ge-

inen/so vmbs Gelt austzeben / den gebürunden Vngelk vnd
dapssenmaß raichct / vnnd da ein Bereüttcr die gemäch
vnVvnderschiedliche Keller/darinnen man Wein verbor¬
genhabenmöchte/zueröffnen begert , so sollet ihr Euch dcß
keines Wegs verwidern-

Dann letzlich kompt sonderlich diese hohe beschwer

nrn söverleutgebt werden / denVngelt vnnd grbürunde
Japffenmaß nicht bekommen mögen / sonder damit vber
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dm Leutgeben vnd denjenigen soWeinaußsthencken/oder
außdero anschifftling von ihren bechPersonen vmb das
l>e ihregcföil einzubringcn begeren/mtt hartem Wörtern
vnd Straichen abgcfcrtigt werden Item da auch Hey
Pinm Obrigkeiten deßwegen beschlver fürkommen / das
ihnen nicht fürdcrliche . vnnd ie zuzeiten gar keine außrich,
tung beschehen solle» W verwegen Vnsrr befrlch vndwöl-
len/ das ihr die Obrigkaiten Verordnung thut / wo die
Bstandtleutt vbed Ewre Vndcrthonen beschwer haben /
vnnd Kie für Euch / oder EwreRichterM klag kommen
Wuerden / vasihp denselben nichtallein in rinsorderung drß
Vngelts vnnd Aapffenmaß für Euch selbst oder dir Ewn-
gen kein Verhinderung thut / Sondern vielmehrauffIhr
ansuchm / wie auch in andern fall» allegcbürltche bcsürde- .-
rung vnd außrichtunggegi den widerwilligen / auch schütz
vnd beystandt (-damit̂ iedasIcnig / so ihnenvorgehalten
außstendig ist vnd verschwertzivüerdet / zu ihrem brnügen
gebürlich vnd fürdcrlicherlangen ) vnuerzygentlicherzai-
get vnd beweiset/Wclche aber wider diese Vnsere Ordnung
handlen vnndbetretten wuerden / der oder dieselben sollen
nach gclegenhcit deß verbrechens/durch die Bsiandt Inn - -
hqber des Vngelts vnnd Zapffrnmaß gestrafft werdend »
Hum fall aber zwischen den Bstandtlentten vttnd
thonen wissentliche Irrungen fürficlcn / die mehrerMM
führung brdürffen / so sollen dieselben an iedes Grundt-
Hbrigkhait gebracht vnnd durch dieselben schleinige auß¬
richtung fürgenommen/ Insonderhaitaber dieIentgen/so
ein lauterefachen öM-uinem , vnd zu auffzug richten wol-
tcn / vber deß Bständtmans außspruch noch ernstlich ge¬
strafft werden / vnnd damit ob diesen Dnsern Qcnersin
desto mehr handtgehabt / auch alle vcrschwertzung vnd vir-
gebüer abgestelt werde / so bewilligen Wir gnädigklich / da
ein GrundcObrigketc alnlchm Kontrabant / ausser W
Bstandtmüns oder feinerBereütter wissen / erfahrenvüV
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betretten wurdte,daßderselben halber thail der straff / vnd
vnd der ander halb thail dem Bstandt Innhabrr . Wann
aber Er oder seineBereutter solliche Sontrabant erindern
lhme die Gtraffeviebißherogebrruchig/allrinerfolgen vnd
-ustehen solle/entgegen ist auch Euch dm Bestandtleutten
vnd Einnember»,alles Emsts hiemit aufferlegt / daß Ihr

Japffenmaß Or mmg bcschnsw
ser Ernstlicher W llen vndMainM

noim Srchzehenhundertvnd Zwölfftcn/Vnscr
deßRömischenim Ersten / deß Hungerischen im
vnd deß Behaimbischen im Andern.
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